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Igel richtig auswildern

Vorraussetzungen

Garten, der mit anderen Gärten ein möglichst  
großes (ca. 1 - 5 ha) zusammenhängendes Ge 
biet umfasst. Garten sollte igelfreundlich sein. 

Ruhige Umgebung, es sollten sich keine Haupt- 
straßen oder ähnliche Gefahrenquellen in der  
näheren Umgebung befinden. 

Auswilderungsgehege 

Futterhaus, um eine ganzjährige Zufütterung zu 
gewährleisten. 

Es sollte nicht mehr als zwei Igel pro Jahr in 
einem Garten ausgewildert werden, da  
dies häufig zu Kämpfen führt.

Geeignetes Auswilderungsgehege

„Igelleiter“ zum absichern des Gartenteiches selber bauen

Aufstiegsplattform
sicher im Boden verankern
oder beschweren

Nicht zu steil
Abstand zwischen den Sprossen
nicht zu großSprossen

Je nach Teichgröße mindestens
2 oder mehr Ausstiegshilfen 
anbringen. Das Sprossenbrett 
sollte so nah wie möglich auf 
den Grund des Teiches
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Vor der Auswilderung

Durchführung

Nach der Auswilderung
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Vor der Auswilderung sollte eine erneute Kotuntersuchung erfolgen (Anträge zur Kotuntersuchung finden Sie in unseren 
Dateien).

Der Igel sollte Minimum eine Woche vor der Auswilderung ins Auswilderungsgehege gesetzt werden. Dieser Zeitraum 
ist nötig, damit sich das akklimatisieren und mit der Umgebung vertraut machen kann.

Der Igel sollte idealerweise zum Auswilderungszeitpunkt bereits sein Winterschlafgewicht erreicht haben.

Im Winter wird nicht mehr ausgewildert! Tiere, die erst im Winter genesen sind und ihr Winterschlafgewicht erreicht 
haben, werden ins Gehege verbracht und halten dort ihren „gesicherten“ Winterschlaf.

Ist es Zeit einen Igel auszuwildern, dann wird einfach die Tür des Geheges offengelassen.

Das Futterhaus sollte an derselben Stelle verbleiben, um zu gewährleisten, dass der Igel in den ersten Tagen und Wo-
chen genügend Futter zur Verfügung hat.

Eine ganzjährige Fütterung ist wünschenswert. Es ist durchaus sinnvoll 2 oder mehr Futterhäuser aufzustellen, da es 
sonst zu Revierkämpfen kommen kann. Die Futterhäuser sollten 2 Eingänge haben, damit sich rivalisierende Tiere zu-
rückziehen können. Eine einfache Bauanleitung für ein Futterhaus finden Sie auf Seite 3.

Im Herbst ist es empfehlenswert, Schlafhäuser für die Überwinterung aufzustellen.
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Futterhaus selber bauen
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